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Ich las gerade einen aktuellen Artikel ("Lehrermangel") in dem ich über einen Begriff gestolpert
bin, den ich noch nicht kannte:

"Zum Problem des Lehrermangels trägt nach [Ministerin] Eisenmanns Worten auch „ein hohes
Maß an Unflexibilität“ junger Lehrer bei. Sie wollten häufig nur in einer bestimmten Region oder
Schule - vornehmlich in Städten - arbeiten. Deshalb greife man zunehmend zu sogenannten
Versetzungsketten. Dabei werden bereits an den Wunschorten der Junglehrer tätige
Pädagogen an andere Schulen versetzt. Bislang seien 50 dienstliche Versetzungen aus
diesem Grund erfolgt."
(http://www.stuttgarter-zeitung.de/inhalt.lehrerm…2d1ad14085.html)

Habt Ihr schon mal davon gehört? Ist eine Versetzung aus diesem Grund rechtens?

1https://www.lehrerforen.de/thread/44625-versetzungsketten-wg-lehrermangels/?postID=413307#post413307
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